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Betreff: Gesprächsstoff Nr. 20 für die Musikszene 

 

 

Geschichte wiederholt sich. Nils Mönkemeyer verließ die Geige, um mit der Bratsche auf Erfolgskurs zu gehen. Wie unserem 
Schirmherrn für das Instrument des Jahres 2014 erging es Tomasz Neugebauer. Er schloß mit der Geige ab, begann in Lübeck 
ein neues Studium für Bratsche. Seither läuft’s für ihn rund: Sieger im Possehl-Wettbewerb, Erster beim internationalen Jan-
Rakowski-Wettbewerbs in Posen. Wir sind gespannt, wie die Geschichte weitergeht. 
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Jugend musiziert: Teilnehmerzahlen konstant  

Alle fünf Regionalwettbewerbe für "Jugend musiziert" 2014 in Schleswig-Holstein sind abgeschlossen. Ausgetragen wurden sie in 
den Solo-Kategorien Klavier, Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop) und Gitarre (Pop) sowie den Ensemblekategorien Bläser-Ensemble, 
Streicher-Ensemble, Akkordeon-Ensemble und Neue Musik. Insgesamt nahmen 638 junge Musikerinnen und Musiker teil. 
Traditionell verzeichnet der Regionalwettbewerb in Lübeck die meisten Anmeldungen. In diesem Jahr waren es 213. Davon 
erhielten 49 Kinder und Jugendliche eine Weiterleitung. Zu unserem Landeswettbewerb vom 14. bis 16. März in Lübeck erwarten 
wir insgesamt 295 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Das sind so viele wie im Jubiläumsjahr 2013. Dank finanzieller Unterstützung 
des Sparkassen- und Giroverbandes Schleswig-Holstein konnten wir erstmals alle Helferinnen und Helfer einkleiden. Damit ist der 
Auftritt von "Jugend musiziert" im Land nunmehr überall einheitlich. 

Landesregierung startet offiziell ins Jahr der kult urellen Bildung 
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An der Debatte über die Situation der kulturellen Bildung beteiligten sich am 23. Januar Redner aller Fraktionen. Anke 
Spoorendonk stellte Pläne für die gemeinsam mit ihren Kolleginnen Prof. Wara Wende (Bildung) und Kristin Alheit (Soziales) 
entworfene Initiative "Kulturelle Bildung 2014" vor. Von der Tribüne aus verfolgten LMR Vizepräsidentin und LMR 
Geschäftsführer die Plenarsitzung im Landtag. Die Regierung verspricht sich von Wettbewerben unter staatlichen Schulen und 
Kindertagesstätten eine deutliche Verbesserung des musischen Bildungsangebotes. Mit einem Preisgeld will sie fünf 
"Kulturschulen" und eine "Kultur-Kita" belohnen. Auch bei den im März folgenden Regionalkonferenzen ist geplant, vorbildliche 
Beiträge und Projekte hervorzuheben. Dadurch würden Andere animiert, Eigenes zu realisieren. 

Nach Ansicht des Landesmusikrates bedarf es zusätzlich erheblicher Anstrengungen um den regulären Unterricht in den 
musischen Fächern aufrecht zu erhalten. "Es müssen mehr Musiklehrkräfte in die Schulen", so Landesmusikrats-Geschäftsführer 
Hartmut Schröder. "Spannende Initiativen der Kultureinrichtungen können nur dort sinnvoll aufgegriffen werden, wo ein 
kontinuierlicher qualifizierter Fachunterricht gewährleistet ist." 

Nach der Debatte fand die formelle Eröffnung des "Jahres der kulturellen Bildung" statt, bei dem die Hip-Hop-Gruppe 
„DancEducation“ aus Neumünster sowie der Kinder- und Jugendchor der Kieler Oper ihr Können darboten. 

Das Premiumangebot für den musikalischen Nachwuchs 

Unser Nordland-Kammermusikkurs wurde in diesem Jahr von 34 jungen Musikerinnen und Musikern wahrgenommen. Es 
meldeten sich Ensembles wie Einzelmusiker. Unter Anleitung renommierter Dozentinnen und Dozenten bekamen sie Gelegenheit, 
ihr Spiel in bewährter oder neuer Zusammensetzung zu verbessern. Musikalisch betreut wurden die jungen Leute von den 
Professorinnen Konstanze Eickhorst (Klavier) und Angela Firkins (Bläser) von der Musikhochschule Lübeck sowie Prof. Christian 
Sikorski (Geige/Bratsche) aus Stuttgart. Die Leitung des Kurses im Nordkolleg Rendsburg hatte wieder Prof. Ulf Tischbirek (Cello). 
Möglich wird dieser Kurs durch Kooperation mit dem Landesmusikrat Mecklenburg-Vorpommern und dem Landesausschuss 
„Jugend musiziert“ Hamburg sowie zuverlässiger Förderung durch die Stiftung "feldtmann kulturell". Zum Abschluß gaben die 
jungen Leute Konzerte in Rendsburg, Hamburg und Schwerin, bei denen vom Klavierquintett bis zum Duo aus Cello und 
Schlagzeug, von Mozart bis Husmann ein breites Spektrum musikalischer Genüsse zu hören war. 

ARD startet das "Dvorak-Experiment" 

Bundesweites multimediales Musikvermittlungsprojekt unter der Federführung des NDR: am 19. September wird Thomas 
Hengelbrock mit dem NDR Sinfonieorchester Dvoraks neunte Sinfonie "Aus der neuen Welt" aufführen und per Video-Livestream 
und Audio-Radio-Übertragungen bundesweit ausstrahlen. Schüler der Klassen fünf bis 12 sind die Zielgruppe. Für sie ist ein 
umfangreiches Begleit- und Vorbereitungsprogramm geplant. 

"Dvoraks Sinfonie steht für Aufbruch und Abenteuerlust" sagte der renommierte Dirigent anlässlich der Pressekonferenz in Berlin. 
Bei dem musikalischen Abenteuer steht dem Chef des NDR Orchesters neben allen ARD Anstalten auch der Deutsche Musikrat 
zur Seite. Er wird das Projekt durch ein Symposium zum Thema Musikvermittlung begleiten. 

Alles über das Projekt erfahren Sie unter http://schulkonzert.ard.de/ardschulkonzert/  

Kulturpolitik mitgestalten - Eine Einladung zum Kult urplenum 

Knapp 70 ausgewählte Vertreterinnen und Vertreter der Kulturszene Schleswig-Holsteins trafen sich über den Zeitraum von einem 
halben Jahr auf Einladung der Kulturministerin zum Kultur-Dialog. Unser Geschäftsführer Hartmut Schröder war Teilnehmer einer 
der vier Arbeitsgruppen. Dort wurde diskutiert, wie Politik die "Kulturförderung und kulturelle Infrastruktur zukunftsfähig gestalten" 
kann. Seit Mitte Januar liegen aus allen Arbeitsgruppen Ergebnispapiere vor mit Empfehlungen an die Politik. Bevor Kabinett und 
Landtag über ihr Kulturkonzept parlamentarisch beraten, soll dessen erster Entwurf öffentlich debattiert werden. Dazu lädt 
Kulturministerin Anke Spoorendonk die Bevölkerung am 28. Februar ins "Kulturplenum". Wer kommt, kann mitreden. 
Voraussetzung ist eine Anmeldung bis zum 20. Februar. Die Protokolle aller AG-Sitzungen sowie der Projektleitungsgruppe lassen 
sich vorab herunterladen. 

Veranstaltungen des Landesmusikrates 

Konzert des LandesJugendChors  
St. Marien Rendsburg 
u.a. mit Motetten von Schütz, Schein, Bach 
Leitung: KMD Matthias Janz 
30.03.2014 - 17:00 Uhr 
 
 
Landeswettbewerb "Jugend musiziert"  
in Lübeck 
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14.03.2014 - 16.03.2014 
weitere Informationen unter www.landesmusikrat-sh.de/jugend-musiziert  
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Hinweise zum Abonnement:  
 
Sie erhalten diesen Newsletter unter der E-Mail Adresse lmr@landesmusikrat.de. 
 
Wenn Sie diesen Newsletter einmal nicht mehr erhalten möchten, schreiben Sie einfach eine E-Mail an landesmusikrat_sh-
unsubscribe@sh.kulturkurier.de und Sie werden automatisch aus dem Verteiler entfernt. Es ist allerdings unbedingt notwendig, 
dass Sie diese Anforderung mit der E-Mail Adresse lmr@landesmusikrat.de absenden.  

 


